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Vielfalt stärken: Gendersensibles Lesen

Das gendersensible Lesen bzw. die gender-

sensible Literaturauswahl ist ein Aspekt von 

Vielfalt, der in der Leseförderung und im Lite-

raturunterricht berücksichtigt werden sollte. 

Er zählt zum Kontext des geschlechtergerech-

ten Handelns, welches als pädagogische 

Querschnittsaufgabe verstanden werden 

kann (Brendel-Perpina et al., 2020; Kubandt, 

2019). 

 

INFO 

Definition Gendersensibles Lesen 

Gendersensibles Lesen in der Grundschule be-

zieht sich auf eine Herangehensweise beim Le-

sen und der Auswahl von Literatur, die darauf 

abzielt, Geschlechterstereotype zu überwinden 

und das Bewusstsein für Vielfalt und Gleichbe-

rechtigung zu stärken. Es geht darum, den 

Schülerinnen und Schülern eine breite Palette 

an literarischen Werken anzubieten, die ver-

schiedene Geschlechterrollen, Identitäten und 

Erfahrungen repräsentieren. 

Worauf kann ich beim gender-

sensiblen Lesen in der Grund-

schule achten? 

1. Vielfältige Geschlechterdarstellungen: 

Es ist wichtig, Bücher auszuwählen, die 

eine Vielfalt an Geschlechterrollen und 

Identitäten zeigen. Dies bedeutet, Ge-

schichten und Charaktere zu präsentie-

ren, die Kindern ermöglichen, sich mit ver-

schiedenen Geschlechterrollen zu identi-

fizieren. 

2. Gleichberechtigung und Empower-

ment: Literatur sollte die Gleichberechti-

gung der Geschlechter fördern und Mäd-

chen sowie Jungen als gleichwertige, 

selbstbewusste und starke Figuren dar-

stellen. Es ist wichtig, Bücher zu wählen, 

die Mädchen und Jungen in verschiede-

nen Rollen zeigen, in denen sie ihre Inte-

ressen verfolgen, Hindernisse überwin-

den und ihre Ziele erreichen können. Dies 

stärkt das Empowerment beider Ge-

schlechter. Besonders mit älteren Schüle-

rinnen und Schüler können hierzu auch 

Reflexionsgespräch geführt werden, in-

wiefern sie sich z.B. in einer Geschichte 

wiederfinden. Dabei können auch weitere 

Aspekte von Vielfalt (z.B. kultureller Hin-

tergrund, sprachliche Vielfalt etc.) thema-

tisiert werden. 

3. Sensibilisierung für Geschlechterstere-

otype: Gendersensibles Lesen in der 

Grundschule beinhaltet auch die Ausei-

nandersetzung mit Geschlechterstereoty-

pen in Büchern und die kritische Reflexion 

darüber. Kinder können ermutigt werden, 

stereotype Darstellungen zu erkennen 

und zu hinterfragen. Dies fördert ein Be-

wusstsein für Geschlechtervielfalt und un-

terstützt die Entwicklung einer inklusiven 

und gerechten Gesellschaft. 

4. Diskussion und Reflexion: Der gender-

sensible Literaturunterricht bietet Raum 

für Diskussionen über Geschlechterrol-

len, Stereotypen und soziale Erwartun-

gen. Schülerinnen und Schüler können 

über ihre eigenen Erfahrungen, Meinun-

gen und Vorstellungen sprechen und ge-

meinsam kritische Fragen stellen. Durch 

Reflexion und Dialog können Vorurteile 

und Geschlechterstereotype aufgedeckt 

und überwunden werden. 

5. Aktuelle und klassische Kinderbuchli-

teratur verwenden: ein wichtiger Ansatz 

ist, sowohl klassische, aber auch neue Kin-

derbuchliteratur bzw. Bilderbücher im 

Unterricht einzusetzen oder über die 

Schule- und Klassenbücherei zur Verfü-

gung zu stellen. Mit fortgeschrittenen Le-

serinnen und Lesern lassen sich möglich-

erweise sogar Unterschiede herausfin-

den, die in Büchern aus unterschiedlichen 

Zeiten zu finden sind. Neuere Kinderlite-

ratur knüpft meistens näher an die Erfah-

rungswelt und Lebensrealität der Schüle-

rinnen und Schüler an, weshalb es häufig Lese- 
motivation 

Hinweise 
zur Leseani-
mation im 
Unterricht 

https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/factsheet-lesemotivation/
https://stift-deutschunterricht.de/downloads-fuer-den-unterricht/praxisanregung-hinweise-zur-lesemotivation/
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einfacher ist, diese als leseanimierende Maß-

nahme einzusetzen.  

Gendersensibles Lesen in der Grundschule 

unterstützt die Schülerinnen und Schüler da-

bei, ein breites Verständnis von Geschlech-

terdiversität und Gleichberechtigung zu ent-

wickeln. Es trägt dazu bei, Vorurteile abzu-

bauen, Empathie zu fördern und eine inklu-

sive und respektvolle Lernumgebung zu 

schaffen.

Wie kann dies in der Praxis umgesetzt werden? 

 

Was kann ich noch beachten? 

Lehrkräften und anderen pädagogischen 

Fachkräften kommt eine Schüsselrolle in der 

gendersensiblen Bildung zu. Eine wichtige Vo-

raussetzung ist zum einen die theoretische 

Auseinandersetzung mit dem Themenbe-

reich, um aktuelle Studien und Ausgangsla-

gen zu kennen. Zum anderen sollten eigene 

Erfahrungen und Erwartungen reflektiert wer-

den, um Zuschreibungen vorzubeugen (vgl. 

Ministerium für Schule und Bildung Nord-

rhein-Westfalen, 2022). Lehrkräften kommt 

eine Vorbildfunktion zu, weshalb die Refle-

xion der eigenen Sozialisation und auch der 

eigenen Lektüreerfahrungen im Bereich des 

Lesens sehr wichtig sind. 

Gendersensibles Lesen sollte allen Kindern 

ermöglichen, sich mit Figuren in Geschichten 

zu identifizieren. Dazu gehören auch Lesevor-

bilder im Rahmen von Vorleseaktionen. Es 

kann z.B. lohnend sein, möglichst viele ver-

schiedene Personen zum Vorlesen einzula-

den, um so eine große Diversität aufzuzeigen 

und Lesen für alle Kinder interessant zu ge-

stalten. 
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Weitere mögliche Informati-

onsquellen: 

▪ https://www.schulentwick-

lung.nrw.de/q/gendersensible-bildung-

und-erziehung/index.html 

▪ https://www.y-

outube.com/watch?v=zpcypq9F5eg  
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